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Erläuterungen:
Die Stadt Aachen hat formell geschlossene Städtepartnerschaften mit zehn Städten: mit Reims/ 

Frankreich (seit 1967), mit Halifax-Calderdale/ Großbritannien (seit 1979), mit Toledo/ Spanien (seit 

1985), mit Ningbo/ Volksrepublik China (seit 1986), mit Naumburg/ Sachsen-Anhalt (seit 1988), mit 

Arlington/ USA (seit 1993), mit Kostroma/ Russland (seit 2005), mit Sariyer/ Türkei (seit 2013) und mit 

Kapstadt/ Südafrika (seit 2016). Darüber hinaus hatte schon 1960 die damals noch selbstständige 

Gemeinde Walheim eine Partnerschaft mit der französischen Gemeinde Montebourg geschlossen.

Aufgrund des russisch-ukrainischen Krieges pausiert die Städtepartnerschaft mit Kostroma/Russland 

weiterhin. Darüber hinaus besteht eine Solidaritätspartnerschaft mit der ukrainischen Stadt Chernihiv 

seit dem 14.12.2022.

Die Austauschaktivitäten der Aachener Städtepartnerschaften werden zu einem großen Teil von den 

verschiedenen Partnerschaftsvereinen, in denen sich an bilateralen Beziehungen interessierte 

Bürger*innen zusammengeschlossen haben, getragen. Durch dieses hervorragende bürgerschaftliche 

Engagement wird eine große Bandbreite von unterschiedlichen Aktivitäten der Beziehungs- und 

Kontaktpflege zu den Partnerstädten ermöglicht. Eine stichwortartige Auflistung der Aktivitäten findet 

sich in der Anlage zu diesem Bericht. 

Die Abteilung Protokoll/ Städtepartnerschaften des Fachbereiches Bürger*innendialog und 

Verwaltungsleitung steht als Ansprechpartnerin für alle Angelegenheiten der Partnerschaftsvereine 

zur Verfügung.

Neben Austauschaktivitäten pflegt die Stadt Aachen auch offizielle Kontakte mit den jeweiligen 

Partnerstädten. So besuchen Aachener Delegationen die Partnerstädte und umgekehrt. Die 

Oberbürgermeisterin der Stadt Aachen, Sibylle Keupen, reiste in diesem Zusammenhang bereits im 

letzten Jahr nach Sariyer.  Hervorzuheben sind auch die Begegnungen, die auf der Ebene von 

Schüler*innenaustauschen und sportlichen Aktivitäten stattfinden. Detaillierte Ausführungen hierzu 

können der beigefügten Zusammenstellung über die Aktivitäten der einzelnen 

Städtepartnerschaftsvereine entnommen werden.

Die Delegation aus der Partnerstadt Sariyer wurde anlässlich des 10-jährigen Jubiläums der 

Städtepartnerschaft in Aachen empfangen. Dieses wurde im Rahmen eines Festaktes am 16.09.2023 

gefeiert. Der Gegenbesuch einer Aachener Delegation unter der Oberbürgermeisterin Frau Sibylle 

Keupen fand im November 2023 statt.

Anlässlich des 60-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Montebourg, das 2020 aufgrund der 

Pandemie nicht stattfinden konnte, wurde ein 60+3-jähriges Jubiläum im Rahmen eines Festaktes am 

30.09.2023 gefeiert. Hierzu wurde ebenfalls eine Delegation aus Montebourg im Krönungssaal 

empfangen. 

Es wurde außerdem das 30-jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft Arlington gefeiert. Die 

Delegation aus Arlington wurde empfangen und feierte am 14.10.2023  im Rahmen eines Festaktes 

im Krönungssaal des Rathauses der Stadt Aachen ihr Jubiläum.

Anlässlich des 35-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Naumburg wurde im Rahmen eines 

Empfangs  am 03.09.2023 eine Delegation aus Naumburg begrüßt und das Jubiläum gefeiert. Der 

Gegenbesuch einer Aachener Delegation unter der Oberbürgermeisterin Frau Sibylle Keupen fand im 

Juni statt.

Am 24.02.2023, 10.08.2023 und 30.11.2023 haben Workshops für alle Partnerschaftsvereine 

stattgefunden. Die Themen der Workshops lagen vor allem in der Entwicklung neuer 
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Marketingstrategien, Anwerbung bzw. Gewinnbringung neuer Mitglieder, Festlegung verschiedener 

gemeinsamer Bestrebungen sowie Aktivitäten. Das Ziel war Kennenlernen, Austausch und Planung 

gemeinsamer Aktivitäten. 

Anlässlich der Karlspreisverleihung an S.E. Wolodymyr Selenskyj, Präsident der Ukraine, und an das 

ukrainische Volk, reiste eine Delegation aus der Partnerstadt Chernihiv nach Aachen. Als 

Programmpunkt des Karlspreis LIVE, wurde am 13. Mai 2023 der Kooperationsvertrag zwischen der 

Stadt Aachen und der Stadt Chernihiv durch die Oberbürgermeisterin der Stadt Aachen, Frau Sibylle 

Keupen, sowie den Bürgermeister der Stadt Chernihiv, Herr Wladyslaw Atroshenko, unterzeichnet..

Stichwortartige Zusammenstellung der Aktivitäten der Partnerschaftsvereine 

Montebourg:

- Im Januar/ Februar fuhren 10 Mitglieder des Vereins zum Chandeleur Markt in Montebourg. 

Die deutschen Teilnehmer*innen wurden in Gastfamilien untergebracht. Erstmalig wurde eine 

Förderung durch den Deutsch-Französischen Bürgerfonds erhalten.

- Im März fand eine Jahreshauptversammlung mit Kassenabschluss 2022 statt. Der Vorstand 

wurde neu gewählt. 

- Beim Karlspreis 2023 nahm das Komitee beim Rahmenprogramm auf dem Katschhof teil.

- Im Juli fuhr der Schatzmeister Martin Weins alleine von Aachen nach Montebourg.

- Im Juni am Nationalfeiertag von Frankreich wurde ein Boule-Nachmittag in Aachen 

veranstaltet.

- Ende September konnte das aufgrund der Pandemie im Jahr 2020 verschobene 60-jährige 

Städtepartnerschaftsjubiläum nachgeholt werden. 

Reims:

- Im Februar fand die Mitgliederversammlung für das Jahr 2022 statt. Hier wurden drei neue 

Ehrenmitglieder ernannt.

- Im Februar fand eine gemeinsame Skifahrt zwischen Reimser und Aachener Schüler*innen 

statt. Hier hat der Partnerschaftsverein die Reise mit einem Zuschuss unterstützt.

- Im Februar besuchten Vereinsmitglieder die Ausstellung „Altcairo im 15 Jahrhundert“

- Im März fand eine Chorreise nach Reims statt. Ziel war die musikalische Gestaltung einer 

Vesper und die Mitwirkung in der Messe. 

- Im März wurde eine gemeinsame Vorstandssitzung der Partnerschaftskomitees von Aachen 

und Reims durchgeführt. Hierfür reiste eine Delegation aus 5 Mitgliedern nach Reims.

- Im März wurde ein Schulprojekt des Berufskollegs Mies-van-der-Rohe-Schule, Aachen und 

dem Lycée Saint-Jean Baptiste de La Salle, Reims durchgeführt. Hierfür reisten 

Auszubildende für den Beruf des KFZ-Mechatronikers sowie Lehrer des Berufskollegs nach 

Reims.

- Im Mai besuchte die Gesamtschule Aachen-Brand ihre neue Partnerschule aus Reims.
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- Im Mai wurde in Reims eine Städtepartnerschaft mit Chernihiv unterzeichnet. Zum Empfang in 

der vom Bürgermeister Oleksandr Lomako angeführten Delegation und  von Dimitri Oudin als 

Vertreter der Stadt Reims war das Partnerschaftskomitee Aachen-Reims e. V. eingeladen.

- Im Juni fand die Mitgliederreise nach Reims statt. 

- Im Juli nahmen Mitglieder des Vereins als offizielle Gäste an der kleinen Gedenkfeier der 

Stadt Reims anlässlich der 61sten Wiederkehr des Treffens von Konrad Adenauer und 

Charles de Gaulles in Reims am 08.07.1962 zur Besiegelung der deutsch-französischen 

Versöhnung teil.

- Im August fand im Restaurant Bismarckturm ein weiterer Stammtisch als  besonderes Format: 

dîner chantant statt.

- Im September lud das Partnerschaftskomitee in Zusammenarbeit mit EUROPE DIRECT 

Aachen zu einer Besichtigung in das Grashaus in Aachen ein. 

Nach einer Führung wurden die Aktivitäten von EUROPE DIRECT erläutert und noch 

anstehende Veranstaltungen des Vereins vorgestellt.

- Im Oktober lud das Komitee zu einem historischen und kulinarischen Spaziergang ein. Es 

wurden die Spuren in Aachen aus der französischen Besatzungszeit erklärt. 

- Im Dezember fand Besichtigung der Printenbäckerei Klein und ein Besuch auf dem 

Weihnachtsmarkt statt.

Halifax:

- Im April fand die Jahreshauptversammlung statt

- Im April wurde die AG „Mitgliederwerbung“ gegründet

- Im April fanden weitere Mitgliederversammlungen zur Vorbereitung für den Besuch der 

Gruppe aus Halifax statt

- Im Mai wurde der Vorsitzende der Halifax-Aachen-Society mit Ehefrau anlässlich des 

Karlspreisfestes empfangen

- Im Juli ist der Beisitzer Wolfgang Ebner zurückgetreten

- Ende Juli bis Anfang August fand ein Besuch von 10 Gästen aus Halifax statt 

- Im August nahmen Vereinsmitglieder an dem Städtepartnerschaftsworkshop der Stadt 

Aachen teil 

- Im Oktober trat der 2.Vorsitzende sowie die Schatzmeisterin zurück 

- Im Oktober trat der 1. Vorsitzende ebenfalls zurück, damit die im Frühjahr 2024 anstehenden 

Neuwahlen auf Oktober 2023 vorverlegt werden konnten. 

Bei den Neuwahlen erklärte sich keiner bereit, sich zur Wahl zu stellen

- Am 28.11.2023 wurde eine außerordentliche Mitgliederversammlung zur Abstimmung über die 

Auflösung des Vereins einberufen

- In der Mitgliederversammlung wurde der Beschluss gefasst, den Verein aufzulösen

Toledo:

- Im Januar fand ein Neujahrsempfang im spanischen Kulturverein ACRA. in Aachen statt 

- Im April präsentierte sich der Städtepartnerschaftsverein bei der Karlspreisverleihung im Zelt 

der Städtepartnerschaften auf dem Katschhof
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- Im April fand die Jahreshauptversammlung des Vereins statt.

- Im Juni wurde eine Fronleichnamsreise nach Toledo durchgeführt

- Im August organisierte der Verein ein Sommer- und Grillfest

- Ebenfalls im August fand eine Weinprobe mit Tapas für die Vereinsmitglieder bei „Vino 

Gonzalez“ in Würselen statt

- Im Oktober wurde ein Schüleraustausch des Kaiser-Karls-Gymnasiums und der „Instituto 

Juanelo Turriano“ aus Toledo durch den Städtepartnerschaftsverein unterstützt

- Jeden Mittwoch im Monat findet ein Stammtisch für alle Mitglieder statt

- Jede Woche Mittwoch wird ein Konversationskurs Spanisch im St. Leonhard Gymnasium 

durchgeführt

- Der Städtepartnerschaftsverein hat einen Gesangskreis mit vielen Mitgliedern 

Ningbo:

- Im Januar wurde die Vorstandssitzung des Vereins durchgeführt

- Im Februar und April fand ein Zoom-Meeting mit dem Ningbo Municipal Foreign Affairs Office 

statt

- Im Februar wurde ein neues Design für die Vereins-Homepage entworfen

- Im März fanden eine Vereinsregisteränderung, eine Vorstandssitzung und eine 

Mitgliederversammlung statt.

- Im Juni besuchte eine Ningbo-Delegation die Stadt Aachen, was vom Verein organisiert 

wurde

- Im Juni und November fanden weitere Vorstandssitzungen statt

- Im September nahmen Mitglieder des Vereins am Stammtisch im chinesischen 

Generalkonsulat Düsseldorf teil und im Couven Museum wurde eine Ausstellung präsentiert

- Im Oktober fand ein Treffen zwischen dem Vorsitzenden des Vereins und der 

Oberbürgermeisterin statt.

Naumburg:

- im Dezember und Januar 2023 wurde die sog. „kleine“ Stadtkrippe von Naumburg im 

Schaufenster an der Pontstraße gezeigt.

- im April fand der erste Stammtisch statt

- im Mai fand ein Pfingstturnier in Naumburg fand statt. Die Alemannia U13 fuhr nach 

Naumburg und nahm 3 Tage lang am internationalen Pfingstturnier in Naumburg teil

- Im Mai nahm der Verein beim Karlspreis am Zelt der Städtepartnerschaften teil. Es wurden 

Naumburger Stollen sowie Kirschfestprinten und Infomaterial angeboten.

- im Juni fand die Kirschfestfahrt nach Naumburg in Begleitung von Oberbürgermeisterin Sibylle 

Keupen statt. 

- im August fand ein weiterer Stammtisch statt

- Im September fand anlässlich des 35-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Aachen-

Naumburg ein Besuch einer Delegation aus Naumburg für 3 Tage statt. 

- Im Oktober fand eine Fahrt von Vereinsmitgliedern nach Naumburg statt
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- Im Oktober fand eine Ausstellung mit der  Aachener Künstlerin Laura Wallrafen  mit dem Titel: 

„Dimension“ in der Rathausgalerie Naumburg statt

- im November wird erneut ein Stammtisch durchgeführt und der Städtepartnerschaftsworkshop 

fand statt.

- Im Dezember wurde die Idee eines Adventsfrühstücks umgesetzt

Arlington:

- Im Februar veranstaltete die Arlington Sister Cities Association eine Podiumsdiskussion zum 

internationalen Karlspreis, einschließlich seiner Geschichte, seiner Verbindung zu Arlington, 

der Auszeichnung 2022 und der angekündigten Auszeichnung für 2023.

- Im März fand der Elementary School Exchange statt. 43 Familien aus Arlington kamen für 

neun Tage nach Aachen.

- Im Mai beim Karlspreis waren die stellvertretende Bürgermeisterin von Arlington sowie die 

Vorsitzende der Arlington Sister Cities Association und Präsidentin des Aachen Sister City 

Committees anwesend. Neben dieser Veranstaltung fand ein Arbeitsessen mit Mitgliedern des 

Vorstands statt.

- Im Juni/Juli fand der erste Teil des High-School Exchange- Programms des Jahres 2023 statt. 

15 Schüler*innen aus Arlington kamen für 14 Tage nach Aachen.

- Im September/ Oktober fand der Gegenbesuch der Aachener Schüler*innen statt. Sie 

besuchten Arlington und New York.

- Im September/ Oktober fand außerdem der Elementary School Exchange in Arlington statt. 

Hierfür flogen 47 Aachener Familien nach Arlington. 

- Im Oktober wurde das 30-jährige Städtepartnerschaftsjubiläum Aachen-Arlington im Aachener 

Rathaus gefeiert

- Zur gleichen Zeit war ein amerikanischer Feuerwehrmann für ein Austauschprogramm in 

Aachen

- Im Dezember am 1. Advent findet ein Thanksgiving Brunch mit 55 Gästen in Aachen statt.

Kapstadt:

- Von November 2022 bis März 2023 wurden vom Partnerschaftsverein Fotos für die 

Ausstellung „Andere Städte- Corona in Aachens Partnerstädten“ zur Verfügung gestellt. Es 

wurde ein Videointerview in Kapstadt durchgeführt, in dem die Interviewpartner ihre 

persönlichen Erfahrungen in der Corona-Zeit geteilt haben 

- Zwischen November 2022 und Januar 2023 besuchten zwei Vorstandsmitglieder sämtliche 

Gartenprojekte die eine Förderung durch das Klimaticket Aachen-Kapstadt erhalten haben 

- Im Januar fand ein Workshop statt. Unter Mitwirkung der Vorsitzenden des Vereins wurde ein 

studentisches Lehrprojekt mit dem Titel „Speise-Karte-Food Mapping für die Aachener 

Region“ entwickelt.

- Im Mai hat die Heinrich-Heine-Gesamtschule in Richterich gemeinsam mit einer Künstlerin 

eine Unterführung in Richterich neugestaltet. In diesem Zusammenhang ist auch die 

Partnerschaft mit einer Schule in Kapstadt entstanden. 
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- Im Juni wurde das Projekt „The Shack“ in Zusammenarbeit mit der RWTH und den 

„InitiativenIAmLight“ und „Hack your Shack GmbH“ durchgeführt. Hierfür wurde eine 

temporäre Wellblechhütte aufgebaut, die als Innovationslabor und Ausstellungsraum diente 

und den Perspektivwechsel auf die Lebenswelten der Kapstädter Townships ermöglichte. 

- Im Juni veranstaltete der Förderverein ein Deutsch-Südafrikanisches Kulturfest mit dem Titel 

„The Shack“ Kickoff.

- Ebenfalls im Juni fand ein Schüleraustausch der Heinrich-Heine-Gesamtschule und der 

Soneike HighSchool aus Kapstadt statt. Der Partnerschaftsverein unterstützt die 

Durchführung.

- Im Juni wurde ein Schüleraustausch der Phoenix HighSchool und dem Kreisgymnasium 

Heinsberg wurde durchgeführt. 

- Von September 2022 bis August 2023 haben zwei Freiwillige aus Kapstadt bei der Caritas in 

Eschweiler geholfen. Der Partnerschaftsverein hat sie in dieser Zeit unterstützt.

- Im Juli wurde eine Führung im Nelson Mandela Park in Aachen durchgeführt.

- Im August fand in der Citykirche St. Nikolaus eine Ausstellung mit einem Fotoprojekt über die 

Obdachlosigkeit in Kapstadt von Alberto Caoci statt.

- Im Oktober wurden die Mitgliederversammlung und die Jahreskonferenz durchgeführt.

- Im November wurde eine Partnerschaftsreise organisiert.

Kostroma:

- Aufgrund des russisch-ukrainischen Krieges ruht die Städtepartnerschaft seit dem 30.03.2022

- Für die Mitglieder des Vereins wurde alle drei Monate in Aachen ein Stammtisch angeboten

Sariyer:

- Im September wurde die Delegation aus der Partnerstadt Sariyer anlässlich des 10-jährigen 

Jubiläums der Städtepartnerschaft in Aachen empfangen. 

- Das Rahmenprogramm der Delegation umfasste Gespräche, Vorträge, Besichtigungen, 

Empfänge und weitere Programmpunkte

- Am 15.09.2023 fand die Platzeinweihung des „Sariyer-Platzes“ am Hangeweiher statt

- Am 16.09.2023 wurde der Festakt anlässlich des Jubiläums im Krönungssaal des Aachener 

Rathauses gefeiert

- Im November 2023 fand der Gegenbesuch einer Aachener Delegation unter der Leitung der 

Oberbürgermeisterin Frau Sibylle Keupen in Sariyer statt

- Anlässlich des Jubiläums wurde in Sariyer ebenfalls eine Platzeinweihung des „Aachen-

Platzes“ gefeiert

- Am 18.11.2023 wurde der Erneuerungsvertrag in Sariyer unterzeichnet, der um die 

Zusammenarbeit im Bereich Klimaschutz erweitert wurde. 

- Bei jedem Workshop haben einige Vorstandsmitglieder teilgenommen

Stichwortartige Zusammenstellung der Aktivitäten der Solidaritätspartnerschaft Tschernihiv
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Tschernihiv:

- Es wurden verschiedene Fotoausstellungen, Filmvorführungen, Präsentationen oder 

Lesungen organisiert

- In Kooperation mit der Volkshochschule Aachen und mit der Unterstützung von MdB Ye-One 

Rhie (SPD) wurde vom 15. September 2022 bis 31. Januar 2023 eine Auswahl von Bildern 

gezeigt

- Im Februar 2023 hat der Verein mehrere Generatoren nach Tschernihiw geschickt, die in 

Schulen, Kindergärten und sozialen Einrichtungen, aber auch in Privathaushalten eingesetzt 

werden

- Im Mai 2023 fanden verschiedene Projekte, Ausstellungen, Veranstaltungen etc. im Rahmen 

der Karlspreisverleihung statt

- Am 13. Mai 2023, am Vorabendprogramm zum Karlspreis wurde der Vertrag über die 

Solidaritätspartnerschaft der beiden Städte von Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen und 

Bürgermeister der Stadt Chernihiv Alexander Lomako festlich unterzeichnet

- des Karlspreises an den Präsidenten der Ukraine Volodymyr Zelenskyj, hatte das 

Vorstandsmitglied, Anna Kysil, die Ehre, das Gedicht "Jetzt werde ich deine Augen sein" von 

Serhiy Zhadan vorzutragen.

- Mit Unterstützung   der Stadt Aachen und der Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen hat der 

Verein  Geldspenden in Höhe von 7.000 € gesammelt.. Mit dem Geld wurde das 

Kulturzentrum renoviert, um Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, sich vom 

Kriegsalltag zu erholen.

- Der Verein unterstützt auch das Projekt zwischen dem UNESCO-Lehrstuhl für Kulturerbe und 

Stadtentwicklung unter der Leitung von Prof. Christa Reicher und der Stadt Tschernihiw zur 

Rekonstruktion der Hauptstraße unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit und der historischen 

Bedeutung der Stadt

- Die Sammelaktion für die Kinder aus der Jugendhilfeeinrichtung der Stadt Tschernihiw fand 

vom 28. November bis zum 28. Dezember 2023 in der Stadtbibliothek Aachen statt

- In Kooperation mit der VHS Aachen wurden Kurse (Pyssanka-Workshop, Traditionelle 

ukrainische Küche) entwickelt, um die ukrainische Kultur den Aachener*innen näher zu 

bringen.

- Das Projekt „Ukrainisch lernen„ -Unterricht für die Kleinsten, hilft ukrainischen Kindern beim 

Erlernen ihrer Muttersprache 

- Beim sogenannten „Oma-Treffen“ können ältere Damen sich wöchentlich treffen und 

gemeinsame Unternehmungen machen

- Es gibt den ukrainischen Chor  „Paragraph 24“, der mithilfe des Vereins „Ukrainer in Aachen 

e.V.“ gegründet wurde

Anlage/n:
Presseberichte Städtepartnerschaften der Stadt Aachen 2023
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1. Naumburg: (aus Sicht von Naumburg) 24.06.2023 

2. 35 Jahre Städtepartnerschaft Aachen - Naumburg 

3.  
4. In diesem Jahr nahmen unsere Aachener Freundinnen und Freunde ihre langjährige Tradition 

wieder auf und besuchten uns zum Kirschfest. Ein Bus mit 42 Gästen ist am Freitag, dem 
23.06.2023, nachmittags in Naumburg eingetroffen. Es sind alte Bekannte dabei, aber auch 
"Neulinge", die unsere Stadt kennenlernen möchten. Die Partnerschaft der VDI-Gruppe mit dem 
Aachener Bezirksverein geht auf das Jahr 2006 zurück, als unser Gerhard Brüsehaber 
anlässlich der 150-Jahrfeier des Aachener BV den Kontakt zum damaligen Vorsitzenden Prof. 
Burkhard Corves suchte. Seit 2008, also auch schon wieder 15 Jahre, besuchen wir uns 
regelmäßig. 

5. Inzwischen wurde der Kontakt der VDI Bezirksgruppe mit der Stadt Naumburg und dem 
Aachener Bürgerkomitee Aachen-Naumburg, dem Verein zur Förderung der Partnerschaft 
zwischen Aachen und Naumburg e.V. intensiviert. 

6. Da Naumburg in diesem Jahr zum Kirschfest Gastgeberin für ein großes Hussiten-Treffen war, 
stand das ganze Fest unter einem besonderen Fokus. Es gab eine zentrale Veranstaltung für 
alle Gäste im Jugend- und Sporthotel "Euroville". Bei dieser Veranstaltung haben sich die 
Gruppen aus den hussitischen Städten, die bei uns zu Gast sind, mit einem eigenen 
Kulturbeitrag vorgestellt. 

7. Höhepunkt für unsere VDI-Gruppe war die Organisation einer Führung am Sonntag, dem 25. 
Juni, zur Schul- und Klostergeschichte, mit einem Schwerpunkt zur Geschichte und Gegenwart 
der Panstermühle, sowie einem Rundgang über das Gelände der Landesschule Pforta bzw. 
des ehemaligen Zisterzienserklosters "Sankt Marien zur Pforte" mit Besichtigung von 
Kreuzgang und Klosterkirche. Für unseren Mitstreiter Dipl.-Ing. Jürgen Tänzer war es die 
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Generalprobe für seine geplanten Führungen zum Sommerfest der Ingenieure am 
Freitagnachmittag des 7. Juli. 

8. Dabei geht es um Geschichte und Zukunft der "Panstermühle". 
9. Im rekonstruierten Wirtschaftsgebäude finden seit einigen Wochen die Schüler:innen des 

Fachgebietes Musik ihre Heimat. 
10. Noch im alten Zustand ist die untere Etage, früher vielleicht Schmiede, Hammerwerk und wohl 

auch sehr früh Getreidemühle. Das erhaltene Mahlwerk einer Panstermühle, der wahrscheinlich 
einzigen noch in Deutschland, stammt aus dem Jahr 1708. Der Name kommt vermutlich von 
den Ketten (Panster = Panzer, im Deutschen Wörterbuch von Jacob und Wilhelm Grimm, Lfg. 
8 von 1886 und Band VII von 1889), mit denen das unterschlächtige Mühlrad je nach 
Wasserstand oder Arbeitsablauf gehoben und gesenkt werden konnte. 

11. Hier sollten die Herzen aller Mühlenfreunde höher schlagen und die Stiftung Schulpforta bei der 
weiteren Rekonstruktion unterstützen. Seitens unserer Bezirksgruppe ist ein Fahrplan zur 
Unterstützung angedacht. Jede Hilfe ist willkommen. 

12. Unterstützung erhielten wir an diesem Tag durch die Stiftung Schulpforta. Vielen Dank an Frau 
Annett Börner, Leiterin des Besucherzentrums und ihre Mitstreiter:innen. 

13. Am Abend des 25.06.2023 gab es dann eine gemeinsame Abschiedsveranstaltung der 
Aachener und Naumburger im Park der Gaststätte "Bürgergarten", wo auch weiter technisch 
gefachsimpelt wurde. Herr Rolf Block, Bäcker und Konditor aus Tradition, er bereits ind er 4. 
Generation, führte uns und die Aachener Gäste in die Herstellung der Naumburger Stollen, der 
Naumburger Kirschprinten und die Sauerteigproduktion ein. Nicht jeder weiß, dass das Rezept 
des Naumburger Stollen 2029 bereits 700 Jahre alt wird und damit älter als der Dresdner Stollen 
ist. 

14.   
15. "Leinwandhochzeit" der Städte Aachen und Naumburg - 35 Jahre Städtepartnerschaft - 

Erinnerungen an die VDI-Partnerschaft von 2008 - 2023 

16.  
17. Dieter Gödicke 
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2. Halifax 08.08.2023 

NEWS 

Besuch aus der Partnerstadt – Gruppe 

aus Halifax fünf Tage lang zu Gast in 

Aachen 

• Beitragsautor Von Redaktion eifelschau 

• Beitragsdatum 8. August 2023 

Bürgermeisterin Hilde Scheidt (vierte von rechts vorne) empfing die Partnerschaftsvereine 

Aachen-Halifax e. V. und die Halifax Aachen Society im Weißen Saal.  

 

Foto: ©Stadt Aachen/Lena Hoof 

 

Aachen – Halifax und Aachen: Seit 1979 besteht die offizielle Partnerschaft. 
Die Freundschaft der beiden Städte begann aber schon 1949, als 34 junge 
Menschen aus Halifax in Aachen beim Aufbau des Heims „Jugendwohl“ 
halfen. Anno 2023 besuchten zehn Halifaxer*innen die Stadt Aachen. 
Gemeinsam mit ihren deutschen Gastgeber*innen vom Partnerschaftsverein 
Aachen-Halifax rund um die Vorsitzenden Brigitte Großimlinghaus wurden sie 
jetzt im Weißen Saal des Aachener Rathauses empfangen. Bürgermeisterin 
Hilde Scheidt begrüßte die englischen Gäste mit den Worten: „Gerade in Zeiten 
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wie diesen, nach Corona und dem Brexit, ist unsere Freundschaft besonders 
wichtig für uns.“ 

Beim letzten Besuch der Aachener*innen im Jahr 2019 war Dot Foster 
Bürgermeisterin von Halifax. Durch ihre positiven Erfahrungen mit der Initiative 
wurde sie damals selbst Mitglied im englischen Partnerschaftsverein „Halifax-
Aachen Society“. Im Namen der Halifaxer*innen bedankte sie sich für die 
Gastfreundschaft und sagte: „Wir freuen uns sehr, hier zu sein. Und 
gleichzeitig würden wir uns freuen, wenn wir nächstes Jahr möglichst viele 
Aachener*innen in Halifax begrüßen könnten.“ 

Die englisch-deutsche Gruppe hatte in den Tagen ihres Aufenthalts in Aachen 
viel erlebt: Nach einem Besuch im Freizeitpark Mondo Verde in Landgraaf 
erkundeten sie die Monschauer Innenstadt, bevor es in Aachen den Dom und 
die Domschatzkammer zu bewundern gab. Vor ihrer Abreise traf sich die 
Gruppe zu einem gemeinsamen Abendessen am Salvatorberg. Tricia Atkinson, 
Secretary der Halifax Aachen Society, nimmt die lange Reise immer gerne auf 
sich: „Wir kommen sehr gerne hier her. Viele Freundschaften sind hier 
entstanden und bestehen schon seit vielen Jahrzehnten.“ 
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3.  Montebourg 03.10.2023 

Wie aus Kriegsveteranen zweier Länder 

Freunde wurden 
1960 wurde die Städtepartnerschaft zwischen Aachen-Walheim und Montebourg, eine der 

ältesten deutsch-französischen Partnerschaften, begründet. Das war jetzt Anlass für ein großes 

Fest im Rathaus. 

 

Anlässlich des 60- und dreijährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Walheim-
Montebourg fand im Krönungssaal des Aachener Rathauses ein Festakt statt. Foto: Stadt 
Aachen/Julia Frielinghausen 

 

03.10.2023 

Seit 63 Jahren besteht die Städtepartnerschaft zwischen Aachen-Walheim und Montebourg. 

Daran wurde jetzt mit einem Festakt im Rathaus in Aachen erinnert. 

Die Partnerschaft zwischen der französischen Kleinstadt Montebourg und der damals noch 

selbstständigen Gemeinde Walheim wurde im Jahr 1960 begründet. Sie geht auf das 

persönliche Engagement von Bürgern beider Kommunen zurück, die sich 1959 als 

Kriegsveteranen in Frankreich trafen. Nach der kommunalen Neugliederung 1972 sei die 

Städtefreundschaft von der Stadt Aachen zur Weiterführung an den Stadtbezirk Aachen-

Kornelimünster/Walheim übertragen worden, heißt es in einer Pressemitteilung der Stadt 

Aachen. Im Mittelpunkt der Städtefreundschaft, die 1966 durch den Austausch von Urkunden 

besiegelt wurde, stand vor allem der Kinder- und Jugendaustausch. 

Unter den Gästen der Feier im Krönungssaal befand sich neben Vertreterinnen und Vertretern 

des Stadtrats, der Hochschulen und Konsulate sowie zahlreicher Aachener Bürgerinnen und 

Bürger auch eine große Delegation aus Montebourg unter Leitung von Bürgermeister Jean 

Pierre Mauquest und der Präsidentin des Comité de Jumelage Montebourg-Walheim-Aachen, 

Isabelle Thomas. Ursprünglich sollte bereits im Jahr 2020 das 60-jährige Bestehen der 

Partnerschaft gefeiert werden, was durch die Corona-Pandemie jedoch nicht realisiert werden 

konnte. 
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Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen betonte während der Feierstunde im Rathaus, dass die 

Partnerschaft zwischen Walheim und Montebourg zu den ältesten deutsch-französischen 

Partnerschaften gehöre und gleichzeitig die älteste Städtepartnerschaft Aachens sei: „Die 

beiden Gemeinden waren 1960 aktive Wegbereiterinnen und Wegbereiter der deutsch-

französischen Aussöhnung. Das war ein mutiger Schritt aller Beteiligten und der Beginn eines 

bedeutenden Brückenbaus nach dem Zweiten Weltkrieg“. 

Sibylle Keupen dankte beiden Partnerschaftsvereinen für ihr Engagement sowie die 

beeindruckende Einsatzbereitschaft über die vergangenen Jahrzehnte hinweg und sagte: „Die 

Herausforderungen der Zukunft können wir nur gemeinsam meistern. Ein weltoffenes Europa 

ist heute genauso wichtig wie zur Gründerzeit dieser Städtepartnerschaft. In diesem Sinne 

wünsche ich uns und den kommenden Generationen eine lange und lebendige Freundschaft, 

die die Menschen immer wieder begeistern kann“. 
 

Die Städtepartnerschaft Aachen-Walheim-Montebourg 
feierte ihr 60 + 3-jähriges Jubiläum  
 
Am vergangenen Wochenende fand ein großer Festakt 
anlässlich des 60 + 3-jährigen Jubiläums der 
Städtepartnerschaft Aachen-Walheim-Montebourg statt. Unter 
den Gästen im Krönungssaal des Aachener Rathauses befand 
sich neben Vertreter*innen des Stadtrats, der Hochschulen und 
Konsulate sowie zahlreicher Aachener Bürger*innen auch eine 
große Delegation aus Montebourg unter Leitung von 
Bürgermeister Jean Pierre Mauquest und der Präsidentin des 
Comité de Jumelage Montebourg-Walheim-Aachen Isabelle 
Thomas. Ursprünglich sollte bereits im Jahr 2020 das 60-jährige 
Bestehen der Partnerschaft gefeiert werden, was durch die 
Corona-Pandemie jedoch nicht realisiert werden konnte.  
Die Partnerschaft zwischen der französischen Kleinstadt 
Montebourg und der damals noch selbstständigen Gemeinde 
Walheim wurde im Jahr 1960 begründet. Sie geht auf das 
persönliche Engagement von Bürgern beider Kommunen zurück, 
die sich 1959 als Kriegsveteranen in Frankreich trafen. Nach der 
kommunalen Neugliederung 1972 wurde die Städtefreundschaft 
von der Stadt Aachen zur Weiterführung an den Stadtbezirk 
Aachen-Kornelimünster/Walheim übertragen.  
Im Mittelpunkt der Städtefreundschaft, die 1966 durch den 
Austausch von Urkunden besiegelt wurde, stand vor allem der 
Kinder- und Jugendaustausch.  
Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen betonte während der 
Feierstunde im Rathaus, dass die Partnerschaft zwischen 
Walheim und Montebourg zu den ältesten deutsch-
französischen Partnerschaften gehöre und gleichzeitig die 
älteste Städtepartnerschaft Aachens sei: „Die beiden 
Gemeinden waren 1960 aktive Wegbereiter*innen der deutsch-
französischen Aussöhnung.  
Das war ein mutiger Schritt aller Beteiligten und der Beginn 
eines bedeutenden Brückenbaus nach den Zweiten Weltkrieg“. 
Sibylle Keupen dankte beiden 
Partnerschaftsvereinen für ihr Engagement sowie die 
beeindruckende Einsatzbereitschaft über die vergangenen 
Jahrzehnte hinweg und sagte: „Die Herausforderungen der 
Zukunft können wir nur gemeinsam meistern. Ein weltoffenes 
Europa ist heute genauso wichtig wie zur Gründerzeit dieser 
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Städtepartnerschaft. In diesem Sinne wünsche ich uns und den 
kommenden Generationen eine lange und lebendige 
Freundschaft, die die Menschen immer wieder begeistern kann 
 
. 
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4. Arlington 19.10.2023 

Die Städte-Partnerschaft Aachen-

Arlington / Virginia feiert ihr 30-jähriges 

Jubiläum 

Beitragsdatum19. Oktober 2023 

 
 

Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Aachen-Arlington/Virginia fand 

im Krönungssaal des Aachener Rathauses ein großer Festakt statt. Teilnehmende waren unter 

anderen (v.l.n.r.) Hanna Eun, Vorsitzende der Arlington Sister City Association (ASCA), Dr. 

Gertraud Kösters, Vorsitzende des Partnerschaftskomitees Aachen Arlington e.V., Norbert 

Plum, Bürgermeister der Stadt Aachen, Takis P. Karantonis, Arlington County Board 

Member, und Pauline Kao, US-Generalkonsulin für das Land Nordrhein-Westfalen. Foto: © 

Stadt Aachen / Andreas Herrmann 

 

Aachen – Am vergangenen Wochenende fand ein großer Festakt anlässlich 
des 30-jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Aachen-Arlington/Virginia 
statt. Unter den Gästen im Krönungssaal des Aachener Rathauses befanden 
sich neben Vertreter*innen des Stadtrats, der Hochschulen und Konsulate 
auch zahlreiche Aachener Bürger*innen. Anwesend war ebenfalls eine 
Delegation aus Arlington unter Leitung von Takis P. Karantonis vom Arlington 
County Board und Hanna Eun, Vorsitzende der Arlington Sister City 
Association (ASCA). Als Vorsitzende des Partnerschaftskomitees Aachen 
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Arlington e.V. war Dr. Gertraud Kösters vor Ort. Ehrengast der 
Jubiläumsfeierlichkeiten war Pauline Kao, US-Generalkonsulin für das Land 
Nordrhein-Westfalen. 

Es war Richard E. Carver, der Aachen durch seine Bekanntschaft mit dem 
damaligen Kulturamtsleiter Heribert Zantis bestens kannte und dem Arlington 
County Board die Kaiserstadt als Partnerstadt vorschlug. Die historische 
Vergangenheit als eines der Zentren Europas zu Zeiten Karls des Großen und 
die geographische Lage im Herzen Europas waren Faktoren, die Aachen 
interessant für die Amerikaner machten. 

1992 besuchte eine Delegation aus Arlington Aachen, und im darauffolgenden 
Jahr fand ein Gegenbesuch statt. Am 17. September 1993 war es soweit: Im 
Aachener Rathaus wurde der Städtepartnerschaftsvertrag feierlich 
unterzeichnet. Eines der primären Ziele des Vertrages ist es bis heute, 
Kontakte zwischen jungen Menschen zu knüpfen und zu festigen. Auf beiden 
Seiten des Atlantiks wurde ein Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft 
gegründet. So entstand das Städtepartnerschaftskomitee Aachen & Arlington 
e.V und die Arlington Sister City Association. 

Bürgermeister Norbert Plum betonte in seiner Ansprache, dass die 
Freundschaft zwischen beiden Städten eine „tiefe und herzliche“ sei und 
erinnerte an die beiden Gründungsväter Richard Carver und Heribert Zantis, die 
mit ihrer Idee, Amerikaner und Deutsche in Aachen zusammenzubringen, diese 
Partnerschaft ermöglichten: „Wie auch immer die Begründungen der einzelnen 
Beteiligten für diese Partnerschaft ausgesehen haben, wir sind uns einig, dass 
es der Startschuss für eine wunderbare transatlantische Freundschaft 
gewesen ist“. 

Norbert Plum dankte beiden Partnerschaftsvereinen für ihre beeindruckende 
Einsatzbereitschaft über die vergangenen Jahrzehnte hinweg und sagte: 
„Mitten in einer Zeit internationaler Krisen, Spannungen, Konflikte und Kriege 
tut es mir hier und heute gut, diese internationale Freundschaft in den 
Mittelpunkt zu stellen. Sie alle haben mit ihrem Engagement dazu beigetragen, 
die Verbindung zwischen den Menschen aus unseren beiden Städten immer 
weiter zu stärken. Und Sie alle sollen wissen: Arlington gehört genauso fest zu 
Aachen wie der Dom und alles, was hier schon über Jahrhunderte fest 
verankert ist.“ 
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Festakt anlässlich des 30-jährigen 
Jubiläums der Städtepartnerschaft 
Aachen-Arlington/Virginia  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleg*innen, 
  
in diesem Jahr feiert die 
Städtepartnerschaft zwischen Aachen 
und Arlington/Virginia ihr 
dreißigjähriges Jubiläum.  
Es war Richard E. Carver, der Aachen 
durch seine Bekanntschaft mit dem 
damaligen Kulturamtsleiter Heribert 
Zantis bestens kannte und dem 
Arlington County Board die 
Kaiserstadt als Partnerstadt vorschlug. 
Die historische Vergangenheit als 
eines der Zentren Europas zu Zeiten 
Karls des Großen und die 
geographische Lage im Herzen 
Europas waren Faktoren, die Aachen 
interessant für die Amerikaner 
machten.  
1992 besuchte eine Delegation aus 
Arlington Aachen, und im 
darauffolgenden Jahr fand ein 
Gegenbesuch statt. Am 17. 
September 1993 war es soweit: Im 
Aachener Rathaus wurde der 
Städtepartnerschaftsvertrag feierlich 
unterzeichnet. Eines der primären 
Ziele des Vertrages ist es, Kontakte 
zwischen jungen Menschen zu 
knüpfen und zu festigen. Auf beiden 
Seiten des Atlantiks wurde ein Verein 
zur Förderung der Städtepartnerschaft 
gegründet. So entstand das 
Städtepartnerschaftskomitee Aachen 
& Arlington e.V und die Arlington 
Sister City Association.  
Anlässlich des dreißigjährigen 
Bestehens dieser Partnerschaft findet 
am 
  
Samstag, 14. Oktober,  
um 11 Uhr  
im Krönungssaal des Aachener 
Rathauses  

 
Am 06.10.2023 

ein großer Festakt statt. 
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Es sprechen Bürgermeister Norbert Plum, Takis P. Karatonis vom Arlington County Board 
sowie Dr. Gertraud Kösters vom Städtepartnerschaftskomitee Aachen & Arlington e.V. und 
Hanna Eun von der Arlington Sister City Association. 
  
Über Ihr Erscheinen zu diesem Termin würde ich mich freuen und bitte gleichzeitig um 

Berichterstattung in Wort, Bild und Ton.  

25. Juli 2023 
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5. Sariyer 29.11.2023 

  
NEWS 

Aachener Delegation besuchte die 

türkische Partnerstadt Sariyer – Als 

Höhepunkt „Aachen-Platz“ eingeweiht 

Beitragsdatum29. November 2023 

 
 

 

Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen und Bürgermeister Şükrü Genç weihten anlässlich des 

zehnjährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Aachen – Sariyer in der türkischen Stadt den 

„Aachen-Platz“ ein. Foto: Copyright © Gülşah Güyük 

Aachen – Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft Aachen-
Sariyer besuchte eine Delegation aus Politik und Verwaltung unter Leitung von 
Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen jetzt gemeinsam mit Vertreter*innen des 
Partnerschaftsvereins Aachen-Sariyer und der Organisation Eurotürk die Stadt 
Sariyer. Bereits im September war eine Delegation aus Sariyer zu Gast in Aachen.  
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Im Rahmen dieses Besuchs hatten Sibylle Keupen und Sariyers Bürgermeister Şükrü 
Genç gemeinsam einen bisher unbenannten Platz im Bereich des Kreisverkehrs am 
Hangeweiher als „Sariyer-Platz“ eingeweiht.Die Aachener Delegation besuchte in 
Sariyer unter anderem die Kommunalverwaltung und sprach mit verschiedenen 
Gesprächspartner*innen über Innovationen, erneuerbare Energien, Klimaschutz sowie 
nachhaltiges Handeln in den Kommunen. Bürgermeister Şükrü Genç stellte das noch 
in Planung befindliche Bosporus Museum vor. Die Delegation besuchte die Türkiye 
Akademie, eine Schule, die sich schwerpunktmäßig der Förderung junger Frauen 
widmet. Auf dem Programm standen darüber hinaus ein Empfang des deutschen 
Kultur-Attachés sowie eine Führung über den deutschen Soldatenfriedhof.Während 
des Festaktes legten Şükrü Genç und Sibylle Keupen den Nachdruck auf die sehr 
engen Beziehungen zwischen beiden Städten. In seiner Ansprache ging Sükrü Genc 
vor allem auf die aktuellen globalen Herausforderungen ein, die ohne verlässliche 
Partner nicht zu lösen seien.  

Sibylle Keupen bedankte sich für die herzliche Gastfreundschaft, die der Aachener 
Delegation entgegengebracht wurde. Sie betonte die Bedeutung des Austauschs in 
den Themen Bildung, Kultur, Wirtschaft und Klimaschutz und sagte: „Es sind diese 
intensiven Begegnungen, die den Kern einer Partnerschaft zwischen Städten 
ausmachen und die uns helfen, gegenseitig voneinander zu lernen“. 

Als Höhepunkt der Festlichkeiten in Sariyer wurde auch in der türkischen Partnerstadt 
ein „Aachen-Platz“ eingeweiht 

 
Festakt anlässlich des 10-jährigen 
Jubiläums der Städtepartnerschaft 
Aachen-Sariyer  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleg*innen, 
  
in diesem Jahr feiert die 
Städtepartnerschaft zwischen Aachen 
und Sariyer/Istanbul ihr zehnjähriges 
Jubiläum. Der Partnerschaft 
vorangegangen waren intensive 
Kontakte und Besuche von Vertretern 
aus Wirtschaft, Verwaltung, 
Hochschule und Politik. Sie gründet 
sich ebenfalls auf bürgerschaftliches 
Engagement.  
Anlässlich des zehnjährigen 
Bestehens der Partnerschaft findet am  
 
Samstag, 16. September,  
um 11 Uhr  
im Krönungssaal des Aachener 
Rathauses  
 
ein großer Festakt statt. 
 

21 von 28 in Zusammenstellung



 
Es sprechen Oberbürgermeisterin 
Sibylle Keupen, Şükrü Genç, 
Bürgermeister von Sarıyer/Istanbul 
sowie Nurhan Karacak, Vorsitzender 
des Partnerschaftsvereins Aachen-
Sarıyer/Istanbul. 
 
Über Ihr Erscheinen zu diesem Termin 
würde ich mich freuen und bitte 
gleichzeitig um Berichterstattung in 
Wort, Bild und Ton. 

 
 
 

 
Die Städtepartnerschaft Aachen-Sariyer/Istanbul feierte 
zehnjähriges Jubiläum 
  
Am vergangenen Wochenende fand ein großer Festakt 
anlässlich des zehnjährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft 
Aachen-Sariyer statt. Unter den Gästen der Feier befand sich 
neben Vertreter*innen des Stadtrats, der Hochschulen und 
Konsulate sowie zahlreichen Aachener Bürger*innen auch eine 
Delegation aus Sariyer/Istanbul unter Leitung von Bürgermeister 
Şükrü Genç. 
 
Der Partnerschaft vorausgegangen waren intensive Kontakte 
und Besuche von Vertreter*innen aus Wirtschaft, Verwaltung, 
Hochschule und Politik. Von Beginn der Städtepartnerschaft an 
initiierte der Städtepartnerschaftsverein Aachen-Sariyer/Istanbul 
breitgefächerte Projekte aus den Bereichen Bildung, 
Verwaltung, Gesundheitswesen, Kunst, Kultur Wissenschaft und 
Sport. So entstanden zum Beispiel schon früh Kooperationen 
zwischen Schulen aus Aachen und Sariyer/Istanbul, aber auch 
Praktikantenaustausche in der Verwaltung, im 
Gesundheitswesen sowie im wirtschaftlichen Bereich. So sagte 
Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen auch: „Es sind diese 
intensiven Begegnungen, die den Kern einer Partnerschaft 
zwischen Städten ausmachen und die uns helfen, gegenseitig 
voneinander zu lernen“. 
 
Die Delegation aus Sariyer, die sich bereits seit ein paar Tagen 
in Aachen aufhielt, besuchte unter anderem verschiedene 
Firmen im deutsch-niederländischen Gewerbepark Avantis und 
sprach mit Vertreter*innen der AGIT über Innovationen und 
einen zukünftigen Technologietransfer. Ebenso standen 
Gespräche über die Mobilität der Zukunft, erneuerbare Energien 
sowie nachhaltiges Handeln in den Kommunen auf dem 
Programm. Im Rahmen des Besuchs weihten 
Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen und Bürgermeister Şükrü 
Genç gemeinsam einen bisher unbenannten Platz im Bereich 
des Kreisverkehrs am Hangeweiher als „Sariyer-Platz“ ein. 
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6. Tschernihiv 14.05.2023. 

Aachen und Chernihiv sind 

Städtepartner 

Beitragsdatum14. Mai 2023 

Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen mit ihrem Amtskollegen aus der ukrainischen Stadt 

Chernihiv, Alexander Lomako. Foto: © Stadt Aachen / Andreas Herrmann 

 

Aachen – Vertragsunterzeichnung – Solidarität kennt keine Grenzen. Beim 
Vorabendprogramm Karlspreis LIVE am gestrigen Samstag, 13. Mai, hat 
Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen mit ihrem Amtskollegen aus der 
ukrainischen Stadt Chernihiv, Alexander Lomako, einen Vertrag zur 
Solidaritätspartnerschaft zwischen Aachen und Chernihiv unterzeichnet. 

Beide Städte verbindet nicht nur das universitäre Umfeld, eine reiche 
Stadtgeschichte und eine ähnliche Einwohnerzahl. „Chernihiv liegt ebenfalls im 
Dreiländereck. Aber nicht so gemütlich wie Aachen, sondern zwischen 
Russland und Belarus“, sagte Keupen. Chernihiv wurde in den ersten Monaten 
des russischen Angriffskrieges weitgehend zerstört. Mittlerweile hat der 
Wiederaufbau begonnen. Die Einwohner*innen Chernihivs sind voller 
Tatendrang dabei, ihre Heimat wiederherzustellen und die Fortschritte sind 
sichtbar. „Allen in Chernihiv gilt mein tiefer Respekt und meine Hochachtung“, 
betont Keupen. 
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„Wir planen, die Stadt nicht nur aufzubauen, sondern zu modernisieren“, erklärt 
Alexander Lomako. „Dabei sind wir froh, auf das Know-How aus Aachen 
zurückgreifen zu können.“ Beide Städte sind im Austausch zu wichtigen 
Zukunftsthemen: Nachhaltigkeit, Energie, Infrastruktur, Abfallwirtschaft, 
Stadtplanung, Bildung und Kultur. 

In seiner Sitzung vom 14. Dezember 2022 hatte der Rat der Stadt Aachen 
einstimmig beschlossen, eine Solidaritätspartnerschaft mit der ukrainischen 
Stadt Chernihiv aufzubauen. 

Zuvor waren Vertreterinnen der deutsch-ukrainischen Gemeinde in Aachen an 
Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen mit dem Wunsch herangetreten, eine 
Partnerschaft mit einer Stadt aus der Ukraine auf den Weg zu bringen. 

 
Workshop Städtepartnerschaften: Vernetzen, unterstützen 
und austauschen 
 
Akteure für internationalen Austausch vernetzen ist ihre 
Hauptaufgabe: 
 
Die Städte Reims, Halifax, Toledo, Ningbo, Naumburg, 
Arlington, Montebourg, Kostroma, Sariyer, und Kapstadt haben 
eine Städtepartnerschaft mit der Stadt Aachen. Seit diesem 
Jahr hat Aachen außerdem eine Solidaritätspartnerschaft mit 
der ukrainischen Stadt Chernihiv. Die dazugehörigen 
Partnerschaftsvereine teilen einen gemeinsamen Auftrag: Zur 
Völkerverständigung beitragen. Um sich bei diesem Auftrag 
gegenseitig zu unterstützen, nehmen die Vereine am 
Städtepartnerschaftsworkshop mit der Oberbürgermeisterin 
teil. 
  
„Partnerschaftsarbeit ist sehr traditionsreich. Wichtig ist für uns 
zu schauen, wohin entwickeln wir uns, wie können wir 
Partnerschaften lebendig halten und wie können wir dieses 
Thema an die nächste Generation weitergeben?“, eröffnet 
Oberbürgermeisterin Sibylle Keupen den Workshop. 
 
Inhalt des Workshops 
  
In dem Städtepartnerschaftsworkshop mit der Stadt Aachen 
planen die Vereine gemeinsame Events und Aktionen rund um 
das Thema der internationalen Freundschaft. Die 
Veranstaltung dient aber auch dem Austausch der Vereine 
untereinander. Das eine oder andere 
Städtepartnerschaftsmitglied kann den Vereinskolleg*innen 
nützliche Tipps für die weitere Vereinsentwicklung geben.  
Zudem möchte die Stadt Aachen den Städtepartnerschaften 
mehr Sichtbarkeit im öffentlichen Raum ermöglichen. Ein 
Schild oder eine im Boden eingelassene Tafel soll hier in 
naher Zukunft Abhilfe schaffen.  
Der Verein Ukrainer in Aachen nimmt für die noch sehr junge 
Solidaritätspartnerschaft mit Chernihiv am Workshop teil: 
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„Unsere Initiative hatte vorher mehr mit ukrainischer Kultur und 
Geflüchtetenhilfe zu tun. Der  
langfristige Partnerschaftsaspekt mit Aachen ist neu für uns. 
Da hilft der Austausch mit den anderen Vereinen“, sagt Julia 
Piech vom Verein Ukrainer in Aachen e. V. 
Darüber hinaus gibt es viel zu besprechen: Viele 
Partnerschaften feiern Jubiläen in diesem Jahr. Am 30. 
September feiert die älteste Städtepartnerschaft zwischen dem 
französischen Montebourg und Aachen ihr 60+3-jähriges 
Bestehen. Am 14. und 15. Oktober feiert die deutsch-
amerikanische Partnerschaft Aachen-Arlington 30 Jahre 
Freundschaft. Die türkische Stadt Sariyer, eine der jüngeren 
Partnerschaften, zelebriert ihre 10-jährige Partnerschaft mit 
Aachen vom 14. bis 17. September. 
 
 
 
  

Was macht ein Städtepartnerschaftsverein?  

 
Vereinsarbeit im Rahmen einer Städtepartnerschaft kann völlig 
unterschiedlich aussehen: von einfachen Städte- und 
Vereinsreisen über Schüleraustausche, 
Unterstützungsprogramme, Ausstellungen sowie Musik-, Tanz- 
und Sportangebote. Im Workshop tauschen sich die Vereine 
aus, welche Aktivitäten sie in Zukunft möglicherweise 
gemeinsam planen, wie eine Präsentation ihrer Arbeit auf dem 
Weihnachtsmarkt oder einen Sprachensommer. Die 
Oberbürgermeisterin hält diesen Austausch mit und unter den 
Vereinen für besonders wichtig: „Es ist ein hohes Gut, dass wir hier 
im Rahmen der Partnerschaftsarbeit zusammenkommen können. 
Die alten und jungen Freundschaften hier weiter zu festigen, ist 
wichtig. In der Partnerschaftsarbeit schaffen wir kraftvolle 
Beziehungen, die über nationale Grenzen hinweg gehen und oft 
über Jahre halten.“  
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16.01.2023 – Chernihiv 
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7. Kapstadt 28. Juli 2023 
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